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Sonderausgabe des Illustrierten
Beobachters zum 30. Januar 1934
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 „In Hitlers Kabinett der „nationalen Konzentration“
waren mit Reichsinnenminister Wilhelm Frick und
Hermann Göring als Minister ohne Geschäftsbereich
zunächst nur zwei weitere Nationalsozialisten
vertreten. Acht Vertreter aus dem deutschnationalen
und konservativen Lager besaßen das Übergewicht.
Durch sie versprach sich Vizekanzler Franz von Papen
eine „Zähmung“ der Nationalsozialisten, um diese an
der Umsetzung einer zu radikalen Politik zu hindern.

Was die Berater Hindenburgs als normalen Wechsel
eines autoritären Präsidialkabinetts geplant hatten,
entpuppte sich jedoch schnell als unkalkulierbares
Risiko. Dem illusorischen Zähmungskonzept wurden
bereits mit der von Hitler geforderten
Reichstagsauflösung am 1. Februar 1933 sowie mit
der dadurch notwendigen Neuwahl des Reichstages
die Grundlagen entzogen. Mit staatlicher
Rückendeckung begingen Nationalsozialisten
ungezählte Übergriffe auf Kommunisten und
Sozialdemokraten sowie auf jüdische Abgeordnete.“
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